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worden sei. Den Besitzern des Grundstückes gelang es noch 54 Stücke zu retten, darunter
einige Silbermünzen und ein vorzüglich erhaltenes Goldstück des Antoninus Pius. — Der
Walliser Grossrat Charles Fama in Sitten hinterliess dem Staate seine Münzsammlung, deren
Wert auf Fr. 50,000 geschätzt wird („N. Z.-Ztg." v. 11. Februar, Nr. 42, Morgenbl. und v.
12. Februar, Nr. 43, 1. Abendbl.). — Der Staatsrat genehmigte einen mit dem Eidgenössischen
Departement des Innern abgeschlossenen Vertrag betreffend die Restauration der Kirche
Notre Dame auf Valeria in Sitten ; die Eidgenossenschaft übernimmt die Hälfte der
Restaurationskosten. Die Wiederherstellungsarbeiten sollen unter der Aufsicht der „Schweizerischen
Gesellschaft für Erhaltung historischer Kunstdenkmäler" ausgeführt und in vier Jahren
vollendet werden.

Zürich. Die grossmütige Schenkung eines Verehrers der Klosterkirche von Kappel
hat es ermöglicht, die schon längst geforderte Wiederherstellung der daselbst befindlichen
aus der Wende des 13. und 14. Jahrhunderts stammenden Chorstühle in Angriff zu nehmen.
Herr Professor Josef Regi an der Kunstgewerbeschule in Zürich hat diese Arbeit mit
gewohnter Meisterschaft besorgt und die edlen Werke sind nun wieder an Ort und Stelle
untergebracht. Vollständig neu sind die Schlussfronten am Westende beider Stuhlrcihen,
und durch neue Zwischenteile die östlichen ergänzt. Hier wurde an der Nordseite das

Agnus Dei eingefügt ; die Rekonstruktion des gegenüber befindlichen Frontabschlusses hatte
Hegi in den Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich, Bd. III, Heft 1, Taf. 2

Fig. D, versucht, doch stellte sich bei genauer Prüfung der alten Ansätze heraus, dass hiezu
die einzige Figur eines Löwen nicht passte; Regi hat deshalb eine andere Lösung ermittelt. R.
— Im Dezember 1895 ist ein Teil der Ruine Alt-Regensberg, der östliche Eckpfeiler,
eingestürzt. — Die „N. Z.-Ztg." bringt allerlei Mitteilungen aus dem Gebiete des Bauwesens
im alten Zürich (Nr. 296, H.A.; Nr. 333, III. A.).

Berichtigung.
Im Anzeiger 1895, S. 471 (der Turm zu Simpeln), Zeile 5 von unten lese man Kastlan,

nicht Kaplan.
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